
Antrag auf Erdbestattung / Urnenbeisetzung 
auf dem Friedhof der Evangelischen Kirchengemeinde Wattenscheid,  

Westenfelder Str. 61, 44866 Bochum  Gemeindebüro: Tel.: 0 23 27 / 8 23 48   Fax: 0 23 27 / 8 27 22 
Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen und mit der Terminvereinbarung zum Gemeindeamt faxen sowie zur Beisetzung /Bestattung vorlegen. 
 
Vor- und Nach- und Geburtsname  

des /der Verstorbenen   

zuletzt wohnhaft: Straße Hausnummer   

PLZ, Ort   

Geburtsdatum / Sterbedatum       /  

 

Vor- und Nach- und Geburtsname  

des /der Antragstellers/ -in    

Anschrift: Straße Hausnummer   

PLZ, Ort:   

Geburtsdatum / Telefon       /  

Verwandtschaftsverhältnis zu der / dem   

Verstorbenen   

 Ich habe zur Finanzierung der Gebühren bei der Stadt __________________einen Antrag auf Übernahme der Bestattungskosten gestellt!                    

Positive Bestätigung der Stadt, dass alle erbberechtigten einen Antrag gestellt haben, muss vor der Beerdigung vorliegen! 

 Der / Die Verstorbene ist Gemeindeglied in der Evangelischen Kirchengemeinde Wattenscheid. 

 

Hiermit beantrage ich folgende Leistungen der Friedhofsträgerin und trage die dafür nach der jeweils gültigen Gebührensatzung 
anfallende Gebühren. 
 

 Erdbestattungen ab dem 5. Lebensjahr     Beisetzung einer Urne (max. 22 cm ) 

*Reihengrab (25 Jahre / 1 Erdbestattung) * Reihengrab (25 Jahre / 1 Urne)  

  Rasenreihengrab (25 Jahre / 1 Erdb.) pflegefrei mit Namensplatte  Rasenreihengrab (25 Jahre / 1 Urne)     pflegefrei mit Namensplatte 

* Neues Wahlgrab (30 Jahre / 1-stellig  1 Erdb. + 1 Urne)  Gemeinschaftsstele, (25 Jahre / 1 Urne) pflegefrei mit Gravur, Reihengrab 

* Neues Wahlgrab (30 Jahre / 2-stellig.  2 Erdb. + 2 Urnen)  Baumbestattung (25 Jahre / 1 Bio-Urne) pflegefrei mit Namensplatte, Reihengrab 

* Neues Rasenwahlgrab (30 Jahre / 1-stellig,      Urnengarten (25 Jahre / 1 Urne) bepflanzt, pflegefrei mit Grabstein, verlängerbar 

      (1 Erdb. + 1 Urne, oder 2 Urnen)  pflegefrei, verlängerbar  auch als Partnergrab aussuchbar→  2 x Urnengarten 
 

* Neues Rasenwahlgrab (30 Jahre / 2-stellig,  Wildwiese (25 Jahre / 1 Urne) pflegefrei mit Namensplakette, Reihengrab 
      (2 Erdb. + 2 Urnen)  pflegefrei, verlängerbar ,  

*       Wattenscheider Grab (25 Jahre / 1 Erdb.), * Familienbaumwahlgrab (30 Jahre / bis zu 4 Bio-Urnen)                                       
.       auch Partnergrab aussuchbar→  2 x Wattenscheider Grab          pflegefrei mit kleiner Namensplatte, verlängerbar 
        bepflanzt, pflegefrei mit Natursteinstele, verlängerbar  

 Vorh. Wahlgrab auf Feld ______, Nr. ______ nutzen       * Neues Wahlgrab (30 Jahre / 1-stellig bis zu 2 Urnen) 

* Wahlgrab umwandeln in ein pflegefreies Rasenwahlgrab       * Neues Urnen-Rasenwahlgrab (30 Jahre / 2 Urnen (Karreé)  
                  pflegefrei mit Rasen oder mit Gestaltungsmöglichkeit, verlängerbar 

           Benutzung der Ruhekammer                     Benutzung der Friedhofskapelle  

 Gebührenbescheid soll zur Bearbeitung und Begleichung an den Bestatter gesandt werden.     * Benennung eines Ersatznutzungsberechtigten 

• Antrag auf Zustimmung der nutzungsberechtigen Person für die Bestattung /Beisetzung auf einem anderen Grab ist separat zu zusenden! 

• Gemäß der Friedhofsgebührensatzung der Evgl. Kirchengemeinde Wattenscheid ist der Gebührenschuldner, wer die gebührenpflichtige Leistung 
beauftragt. Die Zahlungsverpflichtung besteht somit auch dann, wenn der Auftraggeber nicht Bestattungspflichtiger gem. § 8 Abs. 1 
Bestattungsgesetz NRW in der aktuellen gültigen Fassung ist. Ein Antrag zur Übernahme der Bestattungskosten bei der Stadt entbindet nicht von 
der Zahlung.  

Vereinbarter Bestattungstermin: ______________________________________________________________________________ 

                         Datum,                         Uhrzeit,                                  Geistlicher  /  Redner 

• Mit meiner Unterschrift erkläre ich ausdrücklich, dass vorrangig bestattungsberechtigte Hinterbliebene nicht vorhanden sind.  

• Unter den gleichrangig bestattungsberechtigten Hinterbliebenen besteht Einigkeit hinsichtlich der Bestattungsform. 
 

                 
Ort, Datum                Unterschrift Antragsteller/ Antragstellerin   Stempel des beauftragten Bestatters 

 


